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Zürich 1899. XXV.Jahrgang N!31. 5. August.

Illustriertes humoristiseh - satirisches Weelaifelati

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: Rämistrasse 31. Bnchdrnckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. -s- Abonnementsbedingungen, -+> Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für

6 Monate Fr. 5. SO, für 13 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO.

Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 80 Cts., Aurland 50 Cts. — ReClamen per Petitzeile 1 Fr. — Aufträge
befördern «Im Annoncen-Agenturen. — Verkauf in Paris: chez M"« Let Kiosque 10, Bould-des Capucins en face le »Grand Café«.
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s fteljt Oer irtebenskonferenj raotjl an

4Für alles mas fie ©rojjes Ijat getljan,

Burn Abfdffnß weithin über alle ©rchtjen

©urdj einen dFeftjug Ijat oerbient ju glänjen.

Den Bug eröffnen jwanjig ffeierkaften

Weil Jnnaltbe ftdj nidjt überljaften;

Sie Rinken nor bem Buge frolj batjin

Wnb fpielen: „© ©u lieber Augujltn."
©amt folgen ljunberl ntunlre Krüppel
©on ßönigsgräff, non Seban unb non ©üppel,

Knb jeigt ftdj unter Subel-jFelbgefdjrei

©ie große, ruffifdje Abrüfterei:

fiofa$en, aber nodj ganj unbefdjmußte,

fianonen, nidjt geloben, fein gepußte,

Knb JÖanierwänbeträger, bie ba faft

©ebrodjen fdjeinen unter füßer Caft,

Auiß werben auf bekränjien JOulnerwagen

ßongreßerßerren Ijübftij norbeigetragen,

WJobei es keine ©rtramaßnung braudjt,

Auf großen Betteln: „l)ier wirb nidjt geraupt."

Wnb eine Snfdjrift fagt uns fdjarf unb finnig:

„Ün JFinnlanb fmb bie Ceute leiber finnig,

„Sie roerben aber nadj|iens ganj gefunb

„$m kettenfe|t geknüpften Huffenbmtö !"
Sn einer Sutfdje fieljt man aufgenommen

©as Sdjiebsgeridjt — fobalb bie Herren kommen,

Auf Ijoljen Hoffen mit gar niel ©erat

©rblitken wir bie Sdjaar ber Sanität;
©in ©Ijrendjor non jungen JFraitenleuten

Singt hell: „Wir wiffen nidjt, was foil's bebeuten."

©s kommen bunte jFaljnen ju ©eftdjt,

©ie roten aber paffen Ijeute nidjt.

©efdjoffen wirb auf allen Seiten: „ßum — bum!"
Wnb ffinglanb fekunbiert getreu mit: „©um — ©um."

ïlun feljt bas ©olk ©er Bug wirb lang unb breit,

ÜUan tjort ©efang: „Wann werben wir gefißeibt ?"

©rfreute Steuerjatjler aber tanjen

Hm eine fiifte fionferenj-finanjen,
So enbet ftdj ber ®ag gar fdjön unb moßl

Mit fßruberkuß, ©oaff unb Alkohol -p-
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